
Scheckübergabe an hochwassergeschädigte Vereine 

 
Im Rahmen der Vorrunde Süd  zur Hallenkreismeisterschaft übergab FVO-Präsident Johann 
Stein die Einnahmen aus dem Benefizspiel der FVO-Auswahl gegen FC Erzgebirge Aue an 
zwölf Vereine des FVO.  
 
530,00 Euro erhielten: 
SV Lautitz 96, SV 90 „Am Hochstein“ Kleindehsa, FSV Empor Löbau, VfB Zittau, Ostritzer 
BC, Bertsdorfer SV, Hirschfelder SV, SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf, SV Blau-Weiß 
Lodenau, TSG Hainewalde und die ISG Hagenwerder 
  
200,00 Euro erhielt: 
SG Medizin Görlitz  
 
Leider waren die Vertreter der ISG Hagenwerder und der SG Medizin Görlitz ohne Angabe 
von Gründen zur Übergabe  nicht erschienen. Johann Stein informierte außerdem, dass auf 
Grund seiner Intervention die Spende der Egidius-Braun-Stiftung des DFB nicht zu gleichen 
Teilen an drei Kreisverbände des Sächsischen Fußballverbandes überwiesen wird, sondern der 
FVO auf Grund der größeren Schäden mit 9.000 Euro auch den größten Anteil erhält. Die 
Aufteilung erfolgte an die o.g. elf Vereine mit je 800,00 Euro und Medizin Görlitz mit 200,00 
Euro. 
Der VfB Zittau und der Ostritzer BC hatten noch mehr Grund zur Freude, denn Günter 
Arnold, Mitarbeiter des Sachsenverlages, übergab beiden einen Scheck seiner Firma in Höhe 
von jeweils 2.600,00 Euro. 
 

 
 
Texte zu Fotos: 
- die Vertreter der zehn anwesenden Vereine auf dem 
Parkett der Sporthalle am Ottokarplatz in Zittau 
- Uwe Schied (SV Lautitz) und Hubert Krüger (SV 90 "Am 
Hochstein" Kleindehsa) erhalten aus den Händen von FVO-   
   Präsident Johann Stein die Schecks. 
- Günter Arnold übergibt dem Vereinsvorsitzenden des 
Ostritzer BC, Robert Fuchs, den Scheck des 
Sachsenverlages. 
 


